
Zeitfensterticketing
Instrument der Einlass-Steuerung
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Überblick

Kapazität ist begrenzt:

● Behördliche Auflagen
● Versicherung
● Brandschutz
● Vermittlungsqualität
● Facilities (Toiletten, Garderoben, Kaffee)

SARS-CoV-2 erfordert zusätzlich das Einhalten physischer 
Distanz.
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Zentrales Werkzeug zur 
Steuerung der Auslastung 
der Kapazität ist das 
Ticketing.

Fokus des Vortrags ist 
Online-Verkauf aber viele 
Aspekte gelten auch an der 
Kasse.



Ansätze im Ticketverkauf
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Pro:

● Einfach, Flexibel
● Keine Ticketscanner 
● Klicker für Ein- und Austritte 

Contra:

● Planung (Besucher, Museen)
● Steuerung (Preise, 

Besucherkategorien)
● Abweisen von Besuchern mit 

gültigen Eintrittskarten
● Auswertung

Beispiel: DDR Museum Berlin
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Tickets ohne 
zeitliche Gültigkeit



Pro:

● Mix aus Flexibilität und 
Planbarkeit für den Besucher

● Relativ simpel umzusetzen
● Geringfügige Möglichkeiten der 

Steuerung, Auswertung

Contra:

● Eingeschränkte Planung 
● Eingeschränkte Steuerung 
● Abweisen von Besuchern mit 

gültigen Eintrittskarten
● Eingeschränkte Auswertung
● Erfordert Ticketscanner

Beispiel: Lenbachhaus München
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Tagestickets



Pro:

● Planbarkeit und Sicherheit für 
Museum und Besucher

● Steuerung (Preise, 
Besucherkategorien)

● Auswertung

Contra:

● Komplexerer Verkaufsprozess 
für den Besucher

● Höhere Einstiegshürde für das 
Museum

● Erfordert Ticketscanner

Beispiel: Staatliche Museen zu Berlin 6

Zeitfenster-
tickets



Praxisbeispiele
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Nachfrage in 
Randbereichen 
durch niedrigere 
Preise steigern

Besucher steuern: günstigere Preise 
an schwächeren Tagen oder zu 
schwächeren Zeiten anbieten.

Besucherzahlen steigern & Teilhabe 
ermöglichen

Beispiele:

● Deichtorhallen
● Kunsthalle Mannheim
● Museum Barberini
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Limitierung der 
Gruppengrößen

Große Gruppen sind generell schwerer 
zu handhaben.

Bewältigung via Anmeldung über 
Besucherservice besser.

Ist bei allen Ansätzen möglich.

Beispiel: Lenbachhaus
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Besonderen 
Kundenkategorien 
den “ungestörten” 
Besuch 
ermöglichen 
Für die Zeitfenster an Wochentagen 
zwischen 10:00-12:00 Uhr können nur 
Schüler Tickets kaufen

Online-Shop bietet zu bestimmten 
Zeiten nur diese Tickets an.

Ticketscanner erkennt Schülertickets 
und fordert Ermäßigungsnachweis ein.

Hypothetisches Beispiel
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Schüler Ticket



Kombitickets

Erfassung der Besucherzahlen je 
Museum (Belastung mehrerer 
Kontingente)

Anzeige mehrerer “Füllstände” auf 
einem Scanner in einem 
Eintrittsbereich für mehrere Häuser

Analog umsetzbar auch für mehrere 
Ausstellungsbereiche

Beispiel: Staatliche Museen zu Berlin
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Zeitfenster bei 
freiem Eintritt

Alle Vor- und Nachteile des 
Zeitfensterticketing.

Per Online-Shop (mit Kundenkonto) 
oder Widget möglich.

Beispiele:

● Palais Populaire
● Museumsdienst Berlin für 

Brücke Museum
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Zeitfenster für 
Besucher mit 
vorhandener 
Berechtigung

Zunächst kostenpflichtige Tickets im 
Vordergrund

Einblendung des kostenlosen 
Zeitfenstertickets nur auf Wunsch

Beispiel: Staatliche Museen zu Berlin
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Abschluss

Ticketing ist das zentrale Werkzeug zur Auslastungssteuerung

Online-Ticketing ermöglicht kontaktlosen Verkauf

Zeitfensterticketing verbessert Steuerung und Auswertung 

Einheitliche Steuerung über alle Verkaufskanäle (Kasse, Besucherservice, Online, 
Wiederverkäufer) ideal

Scanner ermöglichen kontaktlose Kontrolle, Betrugsabwehr, Zeitfensterkontrolle, Auswertung
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Fragen?
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Vielen Dank!
Kontakt:

go~mus by Giant Monkey GmbH
https://gomus.de 

Florian Rogge
florian@giantmonkey.de
030 4862 54 33
0160 921 312 40
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